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Liebe Gemeinde! 

 

“Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich.“ 

 Luk. 18, 27 

So lautet das Losungswort aus der Bibel für unser immer noch recht Neu-

es Jahr.  

Als ich es zum ersten Mal hörte, gefiel es mir eigentlich nicht. Es ist so 

dick aufgetragen. Gelingt uns denn als Christen immer alles? Ist es nicht 

so, dass immer wieder auch gute Menschen Leid ertragen  müssen und wir 

verstehen nicht warum? 

    Mittlerweile habe ich mich mit diesem Wort ganz gut angefreundet. Es 

hilft mit den Möglichkeiten Gottes zu rechnen und nicht immer alles 

gleich klein oder pessimistisch zu sehen . Ich glaube, zum Jahreswechsel 

haben uns alle wenig Mut gemacht angesichts der einsetzenden Wirt-

schaftskrise. Das war vielleicht auch deren Amtes. Aber es drückt schon 

auf die Stimmung. Das Neue Jahr ist eigentlich schon ziemlich alt. Und 

das möchte ich nicht und das muss ja vielleicht auch nicht so sein. Ein 

ganzes Neues Jahr ist uns eröffnet. Was birgt es an Möglichkeiten, an Be-

gegnungen, an bereichernden Erfahrungen? Sicher wird es auch Schwie-

rigkeiten geben, aber vergessen wir nie: Gott ist mit uns, in Christus ist er 

unser geworden . Und was bei Menschen unmöglich ist, das ist möglich 

bei Gott.  

Ich wünsche uns, dass wir das Neue Jahr noch neu sein lassen können. 

Dass wir uns auch nach einem Monat darüber freuen können über neue 

Lebenszeit, dass wir nicht alles trist und dunkel vor uns sehen. Viel steht 

auch auf den Seiten des Gemeindebriefs, wo viel Leben drin steckt, Ver-

änderung, Freude. Dass es immer noch und immer wieder Menschen gibt, 

die sich zu Gott bekennen und in seinem Namen Freude verbreiten wollen 

für Jung und Alt , ist das nicht angesichts dessen, wie diese Welt läuft 

nicht immer wieder ein Wunder?  

Ich wünsche uns, dass es uns gegeben sein möge, voller Freude im Neuen 

Jahr weiter zu gehen, in der Erwartung, dass Gottes Güte auf uns zu-

kommt. 

 

Ihr und Euer Pastor Thies Feldmann 
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 Gottesdienste in der Bünsdorfer Kirchengemeinde 

Februar    
  8.2.   Groß Wittensee         10.00 Uhr   Pastor Feldmann 

15.2.  Bünsdorf  10.00 Uhr   Pastor Feldmann 

22.2.  Borgstedt  10.00 Uhr  Pastor Feldmann 

                                             mit Kantorei Sehestedt 

März 
1.3.  Bünsdorf  10.00 Uhr      Pastor Feldmann 

 Familiengottesdienst  Abschluss Kinderbibeltag 

6.3.  Weltgebetstag Bünsdorf   17.00 Uhr Bärbel Dahms 

8.3.  Mit Gitarrengruppe Groß Wittensee   10.00 Uhr P. Homrighausen 

15.3.    Bünsdorf  10.00 Uhr  Pastor Feldmann  

22.3.    Borgstedt  10.00 Uhr Bärbel Dahms 

29.3.  Bünsdorf  10.00 Uhr Pastor Feldmann 

 

April 
4.4.   Konfirmation Bünsdorf     14.00 Uhr  Pastor  Feldmann 

5.4.   Konfirmation Bünsdorf  10.00 Uhr Pastor Feldmann 

9.4. Gründonnerstag Borgstedt  18.00 Uhr Pastor Feldmann 

10.4. Karfreitag Groß Wittensee 10.00 Uhr Pastor Feldmann 

12.4. Ostersonntag Bünsdorf  10.00 Uhr Pastor Feldmann 

13.4. Ostermontag Kolonistenhof 10.30 Uhr Pastor Feldmann                          

19.4.   Bünsdorf  10.00 Uhr Bärbel Dahms 

26.4.   Borgstedt  10.00 Uhr Pastor Feldmann 

 

Mai 
3.5.     Bünsdorf  10.00 Uhr Pastor Feldmann 

10.5. Familiengottesdienst Groß Wittensee 10.00 Uhr Pastor  Feldmann 

17.5.   Bünsdorf  10.00 Uhr Eberhard Schubert 

21.5.  Himmelfahrt Hüttener Forst 10.30 Uhr Pastor Melf Binge 

24.5.     Borgstedt  10:00 Uhr Pastor Feldmann 

31.5. Pfingstsonntag Bünsdorf  10.00 Uhr Bärbel Dahms 

 

Juni   

 1.6. Pfingstmontag Groß Wittensee 11.00 Uhr Pastor Adam 

  Mühlengottesdienst 

 7.6.   Borgstedt  10.30 Uhr Pastor Feldmann 

  Gottesdienst an der Eider 

14.6.  Groß Wittensee 10.00 Uhr Pastor Feldmann 

21.6.  Bünsdorf  10.00 Uhr P. Homrighausen 

28.6. Familiengottesdienst Borgstedt  10.00 Uhr Pastor Feldmann 
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Weltgebetstagsgottesdienst 
6. März 2008 um 17.00 Uhr 

St. Katharinenkirche in Bünsdorf 

 
Seit 80 Jahren wird an jedem ersten Freitag im März in mittlerweile mehr als 170 

Ländern der gleiche Gottesdienst gefeiert. Überall auf der Welt laden Frauen al-

ler Konfessionen in diesem Gottesdienst dazu ein, sich die Botschaft und das An-

liegen der Frauen eines Landes anzuhören, mit ihnen zu beten und den von ihnen 

gestalteten Gottesdienst zu feiern. Inzwischen ist der Weltgebetstag  zur größten 

ökumenischen Basisbewegung der Frauen geworden.  
 

Wir hier in Bünsdorf sind stolz darauf,  seit fast 30 Jahren dabei zu sein. Jedes 

Jahr gelingt es, Frauen in unserer Gemeinde für die Vorbereitung und Gestaltung 

dieses besonderen Gottesdienstes zu begeistern, obwohl es Zeit, Engagement und 

auch etwas Mut kostet, im Gottesdienst vor der Gemeinde Texte und Gebete zu 

sprechen, Lieder auf einem Instrument zu begleiten oder gar die Bibeltexte der 

Lesungen als Gruppe spielerisch zu verdeutlichen. Auch in diesem Jahr haben 

sich bereits 6 Frauen (Beate Schubert, Bärbel Dahms, Christa Mareik, Elisabeth 

Reuter, Frauke Feldmann und Sybille Wittchen) bereit erklärt, den WGT-

Gottesdienst vorzubereiten. Sie treffen sich im Februar jeden Montag um 19.00 

Uhr im Gemeindehaus, das erste Mal also am 2.2. Wer Lust oder Interesse hat, 

einmal unverbindlich reinzuschnuppern oder gar mitzumachen, wird freudig be-

grüßt werden und merken, wie interessant eine solche Vorbereitung sein kann. 

Jede von uns hat etwas zu bieten, das dazu beitragen wird, diesen Gottesdienst 

lebendig zu machen. 
 

Genau das ist auch das Thema des WGT-Gottesdienstes 2009:  
 

„Viele sind wir und doch eins in Christus“ 
 

Die Frauen aus dem Inselstaat Papua Neuguinea, um die es in diesem Jahr am 

WGT geht, haben es sich ausgesucht. Sie fassen damit zusammen, was sie in den 

letzten 150 Jahren am eigenen Leibe erfahren haben, als ihr Volk aus über 800 

Volksstämmen mit unterschiedlichen Sprachen und ständigen kriegerischen Aus-

einandersetzungen durch die christliche Religion zusammen gewachsen ist. Heu-

te gehören 98 % der Bevölkerung der christlichen Kirche an. Der Glaube an Je-

sus Christus nahm den Menschen viele ihrer tief verwurzelten Ängste vor Geis-

tern, Magie und der Macht der Ahnen und half gerade den Frauen zu einem neu-

en Selbstbewusstsein.  
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Im Mittelpunkt des Gottesdienstes am 6. März steht also der berühmte Paulus-

text aus Römer 12,4-21. Da ist von einem Leib und den vielen Gliedern die Re-

de. Jedes Glied hat seine besonderen Gaben und ist wichtig, damit der Leib leben 

und wirken kann. 
 

Wer an Papua Neuguinea denkt, assoziiert vielleicht immer noch von der Zivili-

sation unberührte „Wilde“, die genauso leben, wie wir vor vielen tausend Jahren. 

Es ist auch kaum zu glauben, dass die Menschen hier – z.T. innerhalb von Jahr-

zehnten, auf jeden Fall aber in nur 150 Jahren eine Entwicklung durchgemacht 

haben, zu der wir Jahrtausende gebraucht haben. Und es ist ebenso wenig zu fas-

sen, mit welcher Begeisterung von diesen Menschen das Christentum angenom-

men wurde. Besonderen Wert legen die Frauen darauf, in der Welt als  

„Schwestern im Glauben“ akzeptiert zu werden, als vollwertige Mitglieder der 

christlichen Kirche und ich denke, wir können uns von ihrer Religiosität eine di-

cke Scheibe abschneiden, wenn nicht sogar ein Beispiel an ihnen nehmen. Der 

WGT war in diesem Land immer ein besonderes Anliegen und natürlich ist die 

Begeisterung in diesem Jahr besonders groß, denn alle wissen, dass die Welt am 

6. März auf Papua Neuguinea blicken wird. Es sind sogar Überlegungen da, die-

sen Tag zum nationalen Feiertag zu machen, was auch von vielen Männern un-

terstützt wird.  
  
Ich hoffe, ich habe Sie neugierig gemacht auf den Gottesdienst am 6. März. Las-

sen Sie sich anstecken von der Begeisterung der Frauen in Neuguinea und zeigen 

Sie, dass Sie die Aktivität der Frauen in unserer Gemeinde wertschätzen. Neh-

men Sie sich die Zeit, an dem Freitag um 17.00 Uhr in die St. Katharinenkirche 

in Bünsdorf zu kommen und das abenteuerliche Land Neuguinea kennen zu ler-

nen, durch Bilder, Kommentare und Musik und vor allem durch die Gebete, die 

an diesem Tag überall auf der Welt und in allen Sprachen gebetet werden. Spü-

ren Sie etwas von dieser wunderbaren lichten Energie, die dadurch entsteht, dass 

unzählig viele Menschen sich im Gebet vereinigen. Und genießen Sie im An-

schluss an den Gottesdienst die exotischen Gaumenfreuden dieses Landes.  
  
Wir, das Vorbereitungsteam, freuen uns auf Sie, denn Ihr Besuch ist uns 

wichtig. Es ist einfach so, dass die Zahl der Gottesdienstbesucher ein Gradmes-

ser dafür ist, ob unser Einsatz von der Gemeinde wahrgenommen und anerkannt 

wird. Außerdem: Wenn wir am Anfang des Gottesdienstes immer wieder singen 

werden: „Wir sind Schwestern und Brüder, Gottes Liebe vereint, Gottes Liebe 

lässt uns Geschwister sein“, so klingt das bei voller Kirche viel überzeugender 

als bei 10 oder 20 Besuchern.        

                                              Bärbel Dahms und Team 
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Flöten für Kinder und Gitarrenunterricht 
 

Kinder die Lust haben, Blockflöte oder Gitarre  
spielen zu lernen, haben montags im Gemeindehaus die Möglichkeit dazu   

Frau Krause entscheidet, ob eine Aufnahme in der Anfänger oder der 
Fortgeschrittenengruppe sinnvoll ist. Termine werden dort abgesprochen. 

 
Anmeldungen bei Frau Nicola Krause, Tel.  04356-98866 

Der Miniclub freut sich über neue Kinder 

Habt Ihr nicht auch einmal Lust mit uns und den Kleinen gemeinsam zu 

singen und zu spielen, zusammen Spaß haben und fröhlich zu sein? 

Wir treffen uns immer montags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Kin-

dergarten „Pusteblume“ in Borgstedt. Weiter Informationen gibt ger-

ne Frau Sörensen, Raiffeisenstraße 9a. Tel. 04331-352726.  

Offene 

Spielgruppe 

Haben Sie Lust, 

andere Mütter 

(vielleicht auch 

Väter) mit kleinen Kindern zu 

treffen? 

   Donnerstags ab 9.30 Uhr 

in unserer offenen Spielgruppe im 

Gemeindehaus am Bünsdorfer Pastorat 

ist Gelegenheit dazu. Wir krabbeln, 

frühstücken, singen, spielen und basteln 

fröhlich miteinander. Weitere 

Informationen gibt gern  
 

 Christina Riewesell 

Bünsdorf 

Aublick  16 

Tel. 04356- 995727 

Jungschar: 
   Jeden Freitag  

Treffen im Gemeindehaus  
in Bünsdorf  

16:30 Uhr  bis 18:00 Uhr 
 

 Frauke Feldmann und  
 Christina Riewesell  

Telefonisch erreichbar: 
04356-1025 (Feldmann) 

04356-995727 (Riewesell) 
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Frauenfrühstück 
Wir Frauen aus der Kirchengemeinde Bünsdorf  - alte und junge ! - treffen uns  

immer am  1. Dienstag im Monat       von 9.00 - 11.00 Uhr  

um gemütlich zu frühstücken, uns auszutauschen, zu informieren, miteinander zu 
reden und zu diskutieren. Kinder sind willkommen! Damit wir wissen, auf wie 
viele Personen wir uns vorzubereiten haben, bitten wir um Deine/ Ihre 
Anmeldung - jeweils bis zum Tag davor 12.00 Uhr - unter Tel. 04356-997788 
Frau Beate Schubert 

 

 Haben Sie Freude an Handarbeit - Sticken, Häkeln oder Stricken? 

Suchen Sie Geselligkeit und freundliche  Menschen für fröhliche oder 

nachdenkliche Nachmittage? Möchten Sie Handarbeitstechniken kennenlernen? 

Wir laden  Sie herzlich  zum Handarbeitskreis an jedem Donnerstag 

von 14.30 - 16.30 Uhr im Gemeindehaus am Bünsdorfer Pastorat ein. 

Informationen auch bei Ursula Diederich, Tel. 04356-1547 

Anfängerinnen werden gern angelernt. 

Wir reden über Gott und 

die Welt 

in unserem 

Gesprächskreis 
im Gemeindehaus am 

Bünsdorfer Pastorat 

jeden 1. u. 3. Donnerstag 

im Monat um 

 19.30 Uhr 

Informationen  unter         

Tel.  04356-394 

 

Meditative 

 Andacht 
 

Einmal monatlich findet für Frauen 

und Männer in der Kapelle  

Groß-Wittensee 

eine meditative Andacht statt, 

gehalten von Bärbel Dahms. 

Termine:  

Freitags von  18.00-18.45 Uhr 

 

 am  13.03.,17.04.,15.05.,05.06. 2009 
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In den Kirchenvorstand wurden gewählt: Frauke Bannick Bistensee; Nikolaus 
Berger Groß Wittensee, Volker Bielfeldt Klein Wittensee, Ilse Clausen Königshü-
gel ,Anja Fedder Bünsdorf/ Schirnau, Elfriede Fedtke Groß Wittensee, Gero 
Neidlinger Borgstedt, Ilse v.d.Ahe Bünsdorf/ Steinrade. 
Berufen wurden: Regina Drews Borgstedt, Eberhard Schubert Bünsdorf 
 
Am 21.1.2009 hat die konstituierende Sitzung des neuen Kirchenvorstandes 
stattgefunden. 
Die verschiedenen Aufgaben wurden wie folgt verteilt:   

       

Vorsitz: Anja Fedder  
     

       Vorsitz der Ausschüsse  weitere Mitglieder: 
   

Bauauschuss: Nikolaus Berger Eberhard Schubert, Elfriede 
    Fedtke,  

Friedhofsausschuss: Elfriede Fedtke Frauke Bannick, Ilse v.d.Ahe,  
    Ilse Clausen,  
Finanzausschuss: Volker Bielfeldt Gero Neidlinger,  
   

Personalausschuss: Eberhard Schubert Gero Neidlinger 
   

Diakonieausschuss:  Pastor Feldmann, Regina Drews  
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 Der Kirchenvorstand: 
 
Friedhof Groß Wittensee 
 

Nachdem im vergangenen Herbst vermehrt Beschwerden über Unruhe 

und Hundekot auf dem Friedhof in Groß Wittensee eingegangen waren, 

hat der Kirchenvorstand im November den Durchgang zum Neubauge-

biet Eksaler Weg geschlossen. 
 

Mit dieser Maßnahme sollte eine Beruhigung auf dem Friedhof erreicht 

werden.  

Im Januar hat der Kirchenvorstand mit der Gemeindevertretung verein-

bart, den Durchgang probeweise  wieder zu öffnen. 

Eine selbstschließende Pforte soll dann jedem Besucher bewusst machen, 

dass der Friedhof ein Ort der Ruhe und Andacht ist. 
  
Ich möchte an dieser Stelle ausdrücklich auf einige Verhaltensregeln auf 

unseren Friedhöfen hinweisen. 

- Hunde müssen grundsätzlich angeleint werden,                            

der Friedhof ist kein Auslaufgelände und  kein Hundeklo! Von 

einem generellen Hundeverbot wird z.Zt. noch abgesehen. 

- Das Befahren mit Fahrrädern ist nicht gestattet. 

- Das Spielen und Toben von Kindern ist nicht erlaubt 

Wer gegen diese Verhaltensregeln verstößt, begeht eine  

  Ordnungswidrigkeit. 

Bitte helfen Sie alle mit, um die Totenruhe und die Andacht der Angehö-

rigen nicht zu verletzen. 
 

Sprechen Sie Missstände an oder melden Sie diese  dem Kirchenvorstand 

oder der Gemeindevertretung. 
 

Der Kirchenvorstand und die Gemeindevertretung hoffen auf das Ver-

ständnis und die Mithilfe aller, damit der Durchgang auch in  Zukunft ge-

öffnet bleiben kann. 
 

Für den Kirchenvorstand         Anja Fedder 

Für die Gemeindevertretung    Jochen Arp 
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Bei uns im Ev. Kindergarten 

 „PUSTEBLUME" in Borgstedt 

 steht wieder ein Jubiläum an. 

Nachdem im vergangenen Jahr Frau Susanne 

Jöns ihr 20-jähriges Betriebsjubiläum feiern 

konnte, hat im Februar diesen Jahres Frau 

Heidrun Knaack 10 Jahre mit uns ausgehal-

ten. Nachdem drei ihrer vier Töchter unsere 

Einrichtung besucht hatten und Frau Knaack 

immer wieder als Krankheitsvertretung einge-

sprungen war, qualifizierte sie sich mit einer Zusatzausbildung zur „kirchlich an-

erkannten Erziehungshelferin". 

Am 01. Februar 1999 begann sie ihre Arbeit in der „Tigerentengruppe" und ist 

seitdem nicht mehr aus unserem Team wegzudenken. Frau Knaacks große Stärke 

ist ihre ruhige, liebevolle, dem Gegenüber zugewandte Art, bei der jeder gleich 

Vertrauen fast und ihr sein Herz öffnen möchte. 

Sie ist uns eine zuverlässige und engagierte Mitarbeiterin und eine Kollegin, die 

immer wieder durch neue innovative Vorschläge und kreative Ideen besticht. Die 

Kleinen bei uns lieben ihre Frau „Naack" und wir lassen sie hiermit ganz herz-

lich hochleben und hoffen auf viele weitere Jahre mit ihr. 

Silvia Znottka Kindergartenleiterin 

Gospelchor in Bünsdorf 
Von vielen Seiten wurde in letzter Zeit der Wunsch geäußert, in einem 

Gospelchor singen zu dürfen. Aus diesem Grund haben wir uns dazu ent-

schlossen, diesen zusammen mit Johanna Schauer und Heiko Hinrichsen 

zu gründen. 

Wer Lust hat, darf gerne am Mittwoch den 25. Februar um 20.00 Uhr 

und/oder am Montag den 02. März um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus 

Bünsdorf  kommen. Dort werden die ersten Proben stattfinden. 

 

Weitere Termine und der Ablauf werden dann besprochen. 
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 3, 2, 1 … vereint: Fest zur Fusion  
Am 1. Mai 2009 fusionieren die Kir-

chenkreise Rendsburg und Eckernförde 

zusammen mit der Kirchengemeinde 

Owschlag zum neuen Kirchenkreis 

Rendsburg-Eckernförde. Dieses Ereig-

nis wird mit einem großen Fusionsfest 

begleitet. Verschiedene Veranstaltun-

gen von Kirchenmusik über Predigten 

bis hin zu einem Beachvolleyballturnier werden stattfinden. Jeder ist herz-

lich eingeladen.  

Das Programm für 2009 können sie auf unserer Homepage nachlesen. 

Ein Punkt sei im folgenden besonders hervorgehoben. 

Sternpilgern 

Miteinander aufeinander zugehen unter Gottes Geleit und 

Segen, dazu laden verschiedene Pilgergruppen ein. Ziel ist 

die Kirche in Owschlag. Dort gibt es um 15 Uhr eine Andacht und einen 

Imbiss. 

Datum: Samstag, 6. Juni 2009 

Startpunkte: 9 Uhr St. Peter und Paul Kirche Sehestedt, 9.30 Uhr 

Kreuzkirche Büdelsdorf, 11 Uhr Matthäuskirche Alt Duvenstedt, 10 Uhr 

Parkplatz Grüner Weg in Eckernförde, Sammelpunkt einer Männergrup-

pe zur gemeinsamen Anfahrt zum Aschberg, 14 Uhr Brekendorf Park-

platz hinter dem Restaurant Waldhütte. Außerdem wird auf dem Jakobs-

weg gepilgert am 18.4. von Hohenwestedt nach Stafstedt, am 9. Mai von 

Stafstedt nach Jevenstedt und am 6. Juni  um 10 Uhr von Ahrenstedt 

Bushaltestelle nach Owschlag.  

Weitere Informationen unter www.kkre.de.  

 

Kirchengemeinde Bünsdorf startet ab Sehestedt 
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Neues von ChrisTeen! 

 
Am 16.01.2009 war es wieder mal so 

weit, dass wir uns zu einem spaßigen 

Abend getroffen haben.  J  

Wir haben uns um 19:00 Uhr im Gemein-

dehaus Bünsdorf versammelt und sind dann in drei Teams ohne 

Taschenlampen zu einer Nachtwanderung aufgebrochen. 

Die Nachtwanderung ging durch den Wald über Holzbunge bis 

zur Badestelle in Sande. 

Auf dem Weg durch den Wald sind uns einige heimtückische  

Geister, die uns immer wieder unerwartet erschreckt haben, 

begegnet.  

Um die Angst zu überwinden wurde laut gesungen! :D  

Anschließend gab es im Gemeindehaus noch Punsch und sehr 

lustige Vertrauensspiele.   

Es ist immer wieder ein großer Spaß! 

Du hast jetzt auch Lust bekommen? 

Kein Problem, am 13.02.2009 um 19:00 Uhr ist schon das 

nächste Treffen und Du bist herzlich eingeladen an unserem 

Werwolfabend teil zu nehmen, wenn Du zwischen 13 und 18 

Jahren alt bisté;)  

Am 13.03.2009 geht´s gleich weiter mit einem Trash-Type-

Style & Fun Abend. Das wird ein SPAß! J                 
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Kinderbibeltag in Bünsdorf am 28. Februar  
 

Es ist jetzt fast genau 2 Jahre her, dass wir in Bünsdorf einen Kin-

derbibeltag  hatten. 

Da es so großen Anklang fand und wir letztes Jahr keinen machen 

konnten, wollen wir dieses Jahr noch einmal starten. 

Wir wollen einen Tag mit einer biblischen Geschichte verbringen, 

viel singen, spielen, basteln und gemeinsam essen. 

Alle Kinder im Alter von 6-11 Jahren sind herzlich eingeladen mit 

uns am 28. Februar von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr den Tag zu 

verbringen.  

Am Sonntag den 01.03. wollen wir dann im Rahmen des  

Kinderbibeltages einen Familiengottesdienst gestalten.  

Um Anmeldung wird gebeten. 

Wir freuen uns jetzt schon auf Euch 

 

Pastor Thies Feldmann und Team 

Faschingsfest 2009 
 

 

 

 

Der Kindergarten und die ortsansässige CDU laden zum Faschingsfest am  

25. Februar 2009 (Aschermittwoch) ein. Wir feiern im Landgasthaus  

„König Ludwig“, von 15.00 bis 17.00 Uhr. 

Mit traditionellen Spielen wollen wir gemeinsam mit Eltern und Kindern 

das Faschingsfest feiern. Wir freuen uns auf eine bunte und lustige Runde 

mit Piraten, Prinzessinnen, Ritter, Drachen , Hexen und was sonst noch so 

alles kommen mag. 

Der Kindergarten & die CDU aus Bünsdorf 
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Ambulante Pflege - der Diakonieverein stellt sich vor 

 
Früher gab es noch die altbekannten Gemeindeschwestern, welche die 

pflegerischen Aufgaben in den Kirchengemeinden übernommen haben. 

Seit der Pflegereform 1995 hat sich einiges verändert. 

Der Diakonieverein in Schwansen und der Landschaft Hütten/Wittensee  

e.V. wurde damals von 5 Kirchengemeinden gegründet. Hierzu gehören 

die Gemeinden Hütten, Kosel, Bünsdorf , Sehestedt und Rieseby. Unsere 

Station hat ihren Sitz in Fleckeby und wird vom Vorstand und der Pflege-

dienstleitung geführt. Da unser Einzugsgebiet recht groß ist, beschäftigt 

der Verein derzeit 25 Mitarbeiter/innen. Die Pflegedienstleitung besteht 

aus Schwester Elisabeth Naeve aus Groß-Wittensee und Schwester Birte 

Nowak aus Bünsdorf.  
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Zu den Aufgaben des Vereins gehört die grundpflegerische und behand-

lungspflegerische Betreuung der pflegebedürftigen Menschen in den Kir-

chengemeinden. Wir sehen den Sinn unserer Arbeit in der Unterstützung 

der Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen in der eigenen Häuslichkeit.  

Auch beratend sind wir tätig. Wir unterstützen Sie z.B. bei der Beantra-

gung von Pflegegeld. In diesem Rahmen führen wir Beratungseinsätze 

zum Erhalt der Pflegestufe durch. Dabei können Sie pflegerische Fragen 

mit uns besprechen, Anleitung erhalten und der Hilfsmittelbedarf kann ge-

klärt werden. Oder Sie erhalten die Bestätigung: 

,,So wie ich meinen Angehörigen pflege, so ist es gut und richtig." Wir ar-

beiten mit Kooperationspartnern zusammen, wie z.B. Hausnotrufsysteme, 

Essen auf Rädern und Sanitätshäusern. Das christliche Menschenbild ist 

die Grundlage für den Umgang mit älteren, kranken und behinderten 

Menschen, deren Angehörigen und unseren Mitarbeiterinnen.  

Wir orientieren uns in unserer Arbeit an den Grundwerten Menschenwür-

de, Nächstenliebe, Ehrlichkeit, Toleranz und Vertrauen. 

Seit August 2008 bietet der Verein auch Betreuungsleistungen in der eige-

nen Häuslichkeit für Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz an, 

wenn diese Einschränkung durch den medizinischen Dienst festgestellt 

wurde. Dadurch können pflegende Angehörige stundenweise entlastet 

werden. 

Tip: Auch Menschen mit der Pflegestufe Stufe 0 haben einen Anspruch 

auf zwei Beratungseinsätze pro Jahr, nutzen Sie diese Möglichkeit. Eine 

Beratung zur Beantragung einer Pflegestufe ist eine Serviceleistung unse-

res Vereins, kostet Sie also nichts. 

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung, unser Büro ist  Mo - Fr 8.00-

13.00 Uhr besetzt und telefonisch sind wir 24 Stunden am Tag für Sie  un-

ter 04354/ 98156 erreichbar. 

Auf diesem Wege wünscht  Ihnen der Verein  

„Alles Gute und ein gesundes Jahr 2009“. 

 

Pflegedienstleitung:  

 1. Vorsitzender 

Schwester Elisabeth Heinz Henningsen 

Schwester Birte 
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Am Pfingstmontag, den 1. Juni  2009  
feiern wir wieder unseren nun schon traditionellen  

          Gottesdienst  um 11.00 Uhr 

      an der Groß Wittenseer Mühle.  
 

Bei gutem Wetter wird der Gottesdienst mit Pastor Adam 

im Freien stattfinden. Falls das Wetter dieses jedoch nicht 

zulassen sollte, wird dieser in der schönen, alten Mühle 

gefeiert. 

Nach dem Gottesdienst ist vom Groß Wittenseer Mühlenverein wieder 

ein buntes Programm vorgesehen. Des Weiteren wird es Suppe, sowie 

Kaffee und Kuchen geben.  

Eine gute Gelegenheit auch, um miteinander ins Gespräch zu kom-

men,  
 

      Die Kirchengemeinden Hütten, Kosel und Bünsdorf                                                          

     laden ein zum 

Plattdeutschen  Himmelfahrtsgottesdienst 

am 21. Mai 2009 

um 10.30 Uhr 

in der 

Waldkirche im Hüttener Forst 
Den Gottesdeenst hoolt wi in uns’ plattdüütsche Spraak. 

Predigen hölt Pastor Melf Binge 

Achteran gifft Arfensupp un wat to drinken!  

Laat june Köök man koolt! 



 unter der Leitung von Ilse von der Ahe, Karin Henne,  
und Unterstützung von 

      Elisabeth Kuhr ,  Ilse K¿hne und Helena von der Ahe        
Informationen unter Tel.:  04357-9753 od. 04338-999981  

Donnerstag, 26. Februar 2009 
Bingonachmittag mit Frau C. Mareik und Band 
Mittwoch, 25. März 2009 im Gemeindehaus 

Herr R. Albers Foto Quiz 2. Teil 
Mittwoch, 22. April 2009 

Musiknachmittag mit Frau M. Horn 
Mittwoch, 20. Mai 2009 

Fahrt nach Husum / ĂTheodor ï Storm ï Museumñ  

Bünsdorfer Altenclub 
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    Goldene Konfirmation in der Kirchengemeinde Bünsdorf 

 

In diesem Jahr, am 11. Oktober,  wollen wir die Goldene Konfirmation der Jahr-

gänge 1957, 1958 und 1959 feiern. Dies ist zunächst nur eine Vorankündigung. 

Mit viel Mühe und fast schon kriminalistischem  Spürsinn werden wir uns bemü-

hen, möglichst viele der ehemaligen Konfirmanden zu erreichen. Durch Wegzüge 

aus der Region und Namensänderung bei Heirat der ehemaligen Konfirmandinnen 

ist es besonders schwer, die heutigen Namen und Adressen zu bekommen.  

Ganz wichtig: Bei dieser Aktion benötigen wir Mithilfe. Wenn Sie selber zu dem 

Kreis der Goldenen Konfirmanden gehören und Auskunft über den Verbleib Ihrer 

Mitkonfirmanden geben können, rufen Sie bitte im Gemeindebüro unter der Tel.-

Nr. 04356-394 (Dienstag – Freitag 8.00-11.00 Uhr)  an. 

Nähere Informationen gibt es zu einem späteren Zeitpunkt und auch die Einladun-

gen werden erst in einiger Zeit verschickt.  
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 Konfirmation in der St. Katharinen -Kirche 

  zu Bünsdorf 

 Sonnabend, 04. April  14:00 Uhr 
 

 

Bünsdorf: Sarah Bartel, Maximilian Lachmair, Thore Berger,  

Loris Hinze 

Borgstedt:  Christoph Klein, Bastian Kaminski 

Groß Wittensee:  Cara-Christin  Jeß, Lennart Rehbehn, Dennis Jöhnke, 

Jascha Wilsberg, Maximilian  Laabs, Robin  Kornath 

Rickert: Synje Lienau 

 

 

 

      Konfirmation in der St. Katharinen -Kirche 

  zu Bünsdorf 

 Sonntag, 05. April    10:00 Uhr 
 

Bistensee:  Tabea Drüke 

Bünsdorf: Christian Fedder, Nele Sieh-Petersen, Lean Leisner,  

Mirko Oelerking 

Borgstedt: Dominik Orlowski, Birte Duwe,  

Groß Wittensee:  Kai Wacker, Fynn Lukas Krabbenhöft, Anja Naeve, 

Katharina Naeve         

Holzbunge:  Rike Jaquet, Katharina Marten  



 
Taufen: Jared Drews, Borgstedt 
 

 
 
 
 
Hochzeiten: Arne und Anja Fiebelkorn, geb. Münster, Bistensee 
 
 
 

 
 
Beerdigungen: Johann Rohweder, Borgstedt, 78J.; Horst Kath, Bünsdorf, 
80J.; Hans Hargens, Bünsdorf, 88J.; Hildegard  Hargens, geb. Kadner, 
Bünsdorf, 88J.; Helene  Otzen, geb. Frahm, Borgstedt, 86J.; Anne 
Bielfeldt, geb. Jeß, Klein Wittensee, 81J.; Inge Bock, geb. Holst, Bünsdorf, 
74J.; Arno  Gutendorf, Klein Wittensee, 80J.; Friedrich Kielmann, Klein 

Wittensee, 86J.; Vera Reimer, geb. Podratz, Borgstedt, 91J.; 
 

Ihre letzte Ruhe fanden: Günther Schwedt, Rendsburg, 78J.; Martin Signer, 
Büdelsdorf, 52J.; Johannes Haß, Rendsburg, 78J.;  Manfred Wendt, Rendsburg, 
65J.; Helga Kuschel, geb. Wegner, Schülp, 70J.; Manfred Reges, Groß Wittensee, 
67J.; Helmut Steen, Osterrönfeld, 86J.; Klaus-Dieter Pfennig, Büdelsdorf, 67J.; 
Jürgen Bock, Borgstedt, 68J.; Ursula Hamann, geb. Schliewa, Borgstedt, 
96J;Susanne Grimm, Rendsburg, 47J.; Karla Rohwer, Nortorf, 87J.; Johannes 
Adolf, Borgstedt, 84J.; Christa Ott, geb. Schütze, Rendsburg, 92J.;Erna Heißing, 
geb. Korfant, Fockbek, 92J.; Josef Steinki, Rickert, 77J.; Margareta Wendt, geb. 
Clausen, Rendsburg, 95J.; Ilse Lambrecht, geb. Wellner, Fockbek, 82J.; Käthe 
Keister,  geb. Helms, Büdelsdorf, 88J.; Elsbeth Murcken, geb. Korn, Hohn, 92J.; 
Eva Hinzer, geb. Müller, Osterrönfeld, 84J.; Ernst Eggers, Borgstedt, 74 J.; Erna 
Makrutzki geb. Cords, Rendsburg, 77J.; Rainer Schröder Rendsburg, 60 J; Frieda 
Bundtzen, geb. Martens Rendsburg 69J; Anne Voss, geb. Rohweder Beringstedt 
93 J ; Emmi Pfeffer geb. Hörster Borgstedt, 93 J; 

Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an  Ilse Clausen und  

Wiebke Reinholdt im Gemeindebüro im Bünsdorfer Pastorat         Tel.: 04356-394 
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Aus den Kirchenbüchern 

Sind Sie krank? Brauchen Sie Hilfe im Haushalt? 

Wünschen Sie einen Besuch der Gemeindeschwester? 



Pastor Thies Feldmann   04356-394 

Kirchenbüro im Pastorat 
Dienstag und Mittwoch    9.00 -11.00 Uhr 

Ilse Clausen  04356-394    

Donnerstag und Freitag  9.00 -11.00 Uhr 

Wiebke Reinholdt 04356-394   
 

Kirchendiener und Friedhofswart 
Gerd Rose                           04356-611 

Kindergarten Bünsdorf 
Monika Jost                        04356-1679 

Kindergarten Borgstedt 
Silvia Znottka                    04331-39445 

Diakoniestation             04354-98156   

Organistin 

 Nicola Krause                   04356-98866 

Mitglieder des Kirchenvorstandes: 

von der Ahe, Ilse       Steinrade   

04357-9753 

Bannick, Frauke         Bistensee  

04353-277 

Berger, Nikolaus      Gr. Wittensee 

04356-430   

Bielfeldt, Volker           Kl. Wittensee 

04356-1261 

Clausen, Ilse                Königshügel 

04335-921166 

Drews, Regina              Borgstedt 

04331-708269 

Fedder, Anja                 Schirnau 

04331-39097 

Fedtke, Elfriede             Gr. Wittensee 

04356-478 

Neidlinger, Gero            Borgstedt 

04331-38809 

Schubert, Eberhard       Bünsdorf 

04356-997788 

So erreichen Sie uns :  (  *   

Impressum  

           Dieser Gemeindebrief wird 

 herausgegeben von der 

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

 Dörpstraat 28, 24794 Bünsdorf 

                                           

Per Email : kirche-buensdorf@kirchengemeinde-buensdorf.de 

Im Internet: http://www.kirchengemeinde-buensdorf.de 

Kirchenbüro: Dienstag -Freitag  9.00 - 11.00 Uhr - 04356-394         Fax 04356-300 

 Falls der Anrufbeantworter läuft und Sie nicht auf das Band  sprechen mögen,  dann haben 

Sie die Möglichkeit von 9.00 bis 11.00 Uhr Dienstag und Mittwoch Frau Clausen, 

Donnerstag und Freitag Frau Reinholdt im Kirchenbüro direkt zu erreichen. Sie helfen Ihnen 

gern weiter, nehmen Anfragen entgegen, übermitteln Nachrichten, geben Ihnen Auskunft.  
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Wenn  Sie für unsere Kirchengemeinde spenden möchten, richten Sie Ihre Überweisung an 

die Sparkasse Eckernförde, BLZ 21050170, Konto-Nr. 144758 

Wenn Ihre Spende zweckgebunden sein soll, bitte Verwendungszweck angeben.  

Zum Beispiel: Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Gemeindebrief etc.  

Auf Wunsch erhalten Sie gerne  eine Spendenbescheinigung! 


